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WAHLAUFRUF

zur

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Sonntag, den 23. Februar haben Sie die 
Möglichkeit, mit Ihrer Stimme über die poli-
tische Zukunft Deutschlands mit zu entschei-
den.
Rund 59,2 Millionen Wahlberechtigte ent-
scheiden über die Zusammensetzung des 
neuen Bundestags.
Die Wahl ist ein zentrales Element unserer 
Demokratie – nutzen Sie dieses Recht und 
gestalten Sie die Zukunft unseres Landes mit!
Gehen Sie wählen, denn jede Stimme zählt! 
– Ihre Stimme zählt!
Für die Wahl zum Deutschen Bundestag gel-
ten nach wie vor die Grundsätze der Verhält-
niswahl, d. h. die Sitze im Parlament werden 
in dem Verhältnis zugeteilt, in dem die jewei-
ligen Parteien Zweitstimmen erhalten haben.

am 23. Februar 2025
Auch nach dem geänderten Gesetz hat jeder 
Wähler zwei Stimmen, eine Erststimme für 
die Wahl eines Wahlkreisbewerbers und eine 
Zweitstimme für die Wahl der Landesliste 
einer Partei. Jede Partei erhält die ihr nach 
dem bundesweiten Zweitstimmenergebnis 
zustehende Sitzzahl im Parlament.
Für die erfolgreiche Kandidatur im Wahlkreis 
ist nicht nur die relative Mehrheit der Erst-
stimmen erforderlich, sondern auch eine aus-
reichende Zahl von Zweitstimmen für die 
Partei des jeweiligen Kandidaten im jeweili-
gen Land.
Eine gute Wahlbeteiligung ist ein Aushän-
geschild für die Gemeinde und zeugt vom 
Interesse der Bürgerinnen und Bürger an ei-
ner aktiven Politik.

Gehen Sie zur Wahl und unterstützen 
Sie unsere Demokratie.

Für eine starke Demokratie, für unsere 
Gemeinde, für Deutschland!

        

      Ihr Tobias Schneider

      Bürgermeister
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Wahlscheine bzw. Briefwahlunterlagen können regulär bis Frei-
tag, den 21.2.2025 um 15.00 Uhr im Rathaus Rosenberg 
schriftlich (auch per E-Mail) oder persönlich beantragt werden. 
Eine telefonische Antragstellung ist nicht möglich!
Sollten Sie bereits Briefwahlunterlagen beantragt haben, ihnen 
diese aber nicht zugegangen sein, müssen Sie bis Samstag, den 
22.2.2025 um 12.00 Uhr einen neuen Wahlschein beantragen. 
Ansonsten kann nicht gewählt werden (auch nicht im Wahl-
lokal!).
Bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung können Briefwahl-
unterlagen bzw. Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 23.2.2025 
um 15.00 Uhr beantragt werden.
Bitte kontaktieren Sie in diesen Fällen das Wahlamt unter der 
Telefonnummer 07967/9000-25.
Sollte eine dritte Person die Unterlagen für Sie abholen, benö-
tigt diese eine schriftliche Vollmacht; diese finden Sie auf der 
Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung.
Der Wähler ist selbst dafür verantwortlich, dass  
sein Wahlbrief spätestens am Wahltag, 23.2.2025 um 
18.00 Uhr bei der Wahlbehörde eingeht. 

Hierfür ist die Abgabe 
in den Wahllokalen 
sowie der Einwurf im 
Rathausbriefkasten 
möglich. 
Dieser wird am Wahl-
tag um 18.00 Uhr 
letztmals geleert.

Gehölzpflege ist nur noch bis zum 28. Februar erlaubt!

Bäume, Sträucher und Hecken an öffentlichen Straßen 
zurückschneiden
Bäume, Sträucher und Hecken entlang von Straßen verschönern 
das Landschafts- und Ortsbild. Sie können aber auch die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs beeinträchtigen, wenn 
sie nicht regelmäßig ausgeästet und auf das erforderliche Maß 
zurückgeschnitten werden. Die Gemeindeverwaltung weist des-
halb auf die Bestimmungen über das Auslichten von Bäumen, 
Sträucher- und Heckenpflanzungen entlang von Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen hin. Danach dürfen Anpflanzungen und Zäune 
sowie Stapel, Haufen oder andere mit dem Grundstück nicht fest 
verbundene Einrichtungen nicht angelegt oder unterhalten wer-
den, wenn sie die Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs beein-
trächtigen. D. h. die Eigentümer von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken an öffentlichen Straßen sind verpflichtet, diese 
Anpflanzungen so zurückzuschneiden, dass folgende Lichträume 
frei bleiben:

 

 

 
 

 
 

 

- 4,50 m über der gesamten Fahrbahn und über den Straßen-
banketten
- 2,50 m über Rad- und Gehwegen

Die seitliche Begrenzung des Lichtraumprofils beträgt nach beiden 
Seiten jeweils vom äußeren, befestigten Fahrbahnrand gemessen 
mindestens 1,25 m und bei vorhandenem Rad- bzw. Gehweg 
zusätzlich vom befestigten Rad- bzw. Gehwegrand gemessen 
mindestens 0,25 m. Mit Rücksicht auf die Belaubung der Bäume 
und Sträucher im Sommer und den größeren Durchhang der Äste 
und Zweige ist es zweckmäßig, die Maße des vorgeschriebenen 
Lichtraumprofils um jeweils 0,50 m zu erweitern. Gleichzeitig sind 
Bäume auf ihren Zustand insbesondere auf Standsicherheit usw. 
zu untersuchen und dürre Bäume bzw. dürres Geäst ganz zu ent-
fernen. An Straßeneinmündungen und -kreuzungen sowie im 
Innenkurvenbereich müssen Hecken, Sträucher und andere An-
pflanzungen sowie Einfriedigungen stets so nieder gehalten wer-
den, dass ausreichende Sicht für die Kraftfahrer gewährleistet ist. 
Diese Anpflanzungen und Einfriedigungen dürfen, gemessen über 
der Fahrbahnoberkante, 0,80 m nicht übersteigen.
Die Gemeindeverwaltung bittet deshalb, die Lichtraumprofile wie 
aufgeführt freizuschneiden.
Diese Eingriffe müssen spätestens bis Ende Februar abge-
schlossen sein, da die im Naturschutzgesetz geregelte Frist 
für die Gehölzpflege Ende Februar endet. Schonender 
Form- und Pflegeschnitt insbesondere zur Aufrechter-
haltung der Verkehrssicherheit ist auch von 1. März bis 
30. September erlaubt.
Im Falle der Nichtbeachtung kann bei Unfällen oder Beschädigun-
gen an Fahrzeugen der Besitzer von Bäumen und sonstigen An-
pflanzungen, die nicht auf das notwendige Maß zurückgeschnit-
ten sind, ersatzpflichtig gemacht werden, wobei es unter 
Umständen bei Körperverletzungen zu strafrechtlichen Folgen 
kommen kann.
Hinweis: Auch die Waldbesitzer werden darum gebeten, 
entlang der Wald- und Feldwege die Bäume, Sträucher und 
Hecken zurückzuschneiden.

Bundestagswahl  
23.2.2025

Hinweis zur Briefwahl
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienste
Rettungsdienst-Notfallrettung/
für akut lebensbedrohliche Zustände� 112
Allgemein-, kinder-, augen- und
HNO-ärztlicher Notdienst� 116 117
Krankentransport � 07361/19222
Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen unter � 0711/7877788
(nur an Wochenenden und an Feiertagen)
Feuerwehr� 112
Polizei� 110
(Notsituation/Gefahrenlage)

Rufnummernservice

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Bei der Gemeindeverwaltung gelten folgende Sprechzeiten:

Montag bis Freitag 	   8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 		  16.00 – 18.00 Uhr

Selbstverständlich können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten 
einen Termin erhalten, den Sie bitte beim zuständigen Sachbear-
beiter telefonisch voranmelden.

Wir sind unter der Tel. (0 79 67) 90 00-0 (Zentrale) zu erreichen.

Folgende Durchwahlen wurden vergeben:

90 00-0 	 Herr Schneider 	 Bürgermeister

90 00-10 	 Frau Stirner 	 Miet- und Pachtangelegenheiten
		  Hallenverwaltung

90 00-11 	 Frau Deininger 	 Gemeindekasse
		  Friedhofsverwaltung
90 00 -12 	 Frau Weber 	 Steueramt
		  Wasser/Abwasser
90 00-13 	 Herr Laukenmann 	 Gemeindekämmerer
		  DSL-Versorgung
		  EDV
		  Homepage
90 00-22 	 Frau Lagler 	 Bürgerbüro
		  Mitteilungsblatt
		  Standesamt
		  Vorzimmer
90 00-30 	 Frau Müller/	 Ortsbehörde
90 00-35 	 Herr Wohlrab 	 Bauamt
		  Ansprechpartner Bauhof
90 00-33 	 Frau Merz 	 Ordnungsamt
		  Geschäftsstelle Gemeinderat
		  Gewerbeamt
90 00-34 	 Frau Strähle 	 Haupt- und Personalamt
		  Bauleitplanung
		  Kindergartenangelegenheiten
Telefax 90 00-50

Im Internet finden Sie uns unter
www.gemeinde-rosenberg.de.

Die zentrale E-Mail-Adresse der Gemeindeverwaltung lautet: 
info@gemeinde-rosenberg.de
Die Karl-Stirner-Schule und die Virngrundhalle sind unter fol-
genden Rufnummern erreichbar:
Schule (Zentrale) 		  20 988 00 Hausmeister 20 988 05
Schule Fax 		  20 988 30 Betreuung 20 988 10
Virngrundhalle 		  20 988 95 (nur bei Veranstaltungen)

Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek 
Rosenberg während der Schulzeit
in der Karl-Stirner-Schule
am Dienstag 		  von 15.00 – 17.00 Uhr
am Donnerstag 		  von 15.00 – 17.00 Uhr
zusätzlich NUR für SchülerInnen
am Montag 		  von 12.15 – 14.00 Uhr
am Dienstag 		  von 12.15 – 14.00 Uhr
am Donnerstag 		  von 12.15 – 14.00 Uhr
Telefonisch ist die Gemeindebibliothek unter 07967/2098811 
erreichbar!!

Bürgerhilfe Rosenberg
Sie erreichen die Bürgerhilfe Rosen-
berg, von Montag bis Freitag 
von 8.00 – 12.00 Uhr
und in Notfällen täglich 
von 8.00 – 20.00 Uhr
unter der Tel. 0172/9031762

Wenn Sie ein persönliches Gespräch mit der Bürgerhilfe wünschen, 
können Sie dies unter der Tel. 0172/9031762 vereinbaren. 
Wir kommen auch gerne bei Ihnen vorbei.

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
(Landratsamt Ostalbkreis)
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchen-
den eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und 
Umfeld einer Pflegesituation.
Sie erreichen uns telefonisch unter 07361/503-1820, 
07171/32-4403, 07961/567-3403 oder unter 
pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de.
Weitere Informationen auch im Internet unter 
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
Häuslicher Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familienpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Betreuungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreu-
ungsgruppe für Demenzkranke, kostenlose Beratung zu allen Fra-
gen der Pflege
Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12, Tel. 07961/9339950

Ambulanter ökumenischer Hospizdienst 
Ellwangen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Freigasse 3, 73479 Ellwangen
Tel. 07961/9695432 oder 0162/7641044
Amb.Hospizdienst-Ellwangen@web.de
Unser Dienst ist kostenlos.
Information und Beratung jeden Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr 
in der Freigasse 3 in Ellwangen

Diakonie daheim –   
Ev. Krankenpflegestation Frankenhardt, 
Rosenberg und Hummelsweiler
Tel. 07959/924228
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Dienste für Menschen gGmbH
Pflegestift Rosenberg
Tel. 07967/70272-0
E-Mail: Pflegestift.Rosenberg@udfm.de
Tagespflege Rosenberg
Tel. 07967/70272-132
E-Mail: TPRosenberg@udfm.de

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung  
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/2426

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Ambulante Pflege, Beratung, Hausnotruf, Pflege- und Demenz-
schulung für Angehörige zu Hause
Dienststelle Ellwangen: 	 07961/910912
Hausnotruf: 		  07361/9394-75

Störungsnummern der EnBW
für Strom 	 0 79 61/9336-1401
für Gas 		  0 79 61/9336-1402

StadtLandBus – einfach hin & weg
Abends spontan in die City zum Feiern? Oder nach der Arbeit auf 
einen Sprung ins Café, frei von Zeitdruck und der Sorge, den letzten 
Bus nach Hause zu verpassen? Dann los! Ganz ohne Warterei.
Ruf dir deinen Bus, wann du ihn brauchst und zu einem Abholort 
ganz in deiner Nähe! Tel. 07961/9130-130

Unsere Jubilare

Wir gratulieren
Allen Jubilaren gratuliert die Verwaltung recht 
herzlich.
Wir wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

Amtliche Bekanntmachungen

Breitbandausbau
Die Firma AWUS-Bau ist zwischenzeitlich aus den Bauferien zurück. 
In den nächsten zwei bis drei Wochen sollen zunächst die restlichen 
Hausanschlüsse in Rosenberg rund um die Karl-Stirner-Straße (Schil-
lerstraße, Eichenstraße, Buchenstraße, Kiefernstraße, Bachstraße, 
Alter Kirchenweg, Neuhäusle und Talweg) inklusive der Hausein-
führung gebaut werden. Hierzu werden fünf Hausanschlusskolon-
nen im Einsatz sein. Die Abstimmung mit den Eigentümern erfolgt 
seitens der Baufirma AWUS.

Badegewässerliste
§ 11 BadegVO verpflichtet jede Kommune in Baden-Württemberg, 
ihren Bürgerinnen und Bürgern eine Beteiligungsmöglichkeit zu 
offerieren, die es ihnen insbesondere ermöglicht, an der Erstellung, 
der Überprüfung und der Aktualisierung der Badegewässerlisten 
gemäß § 3 Abs. 1 BadegVO mitzuwirken, die spätestens bis 
28. Februar jeden Jahres dem Landesgesundheitsamt mitzuteilen 
sind (s. § 11 Satz 2 BadegVO).

Die Beteiligungsmöglichkeit besteht bei der Gemeindeverwaltung 
Rosenberg.
Hier kann die Liste eingesehen werden.
Veröffentlicht:
20.02.2009         und	 KW 3 2026
22.01.2000	 KW 3 2027
21.01.2011	 KW 3 2028
20.01.2012	 KW 3 2029
24.01.2014	 KW 3 2030
23.01.2015	 KW 3 2031
22.01.2016	 KW 3 2032
20.01.2017	 KW 3 2033
19.01.2018	 KW 3 2034
18.01.2019	 KW 3 2035
17.01.2020	 KW 3 2036
22.01.2021	 KW 3 2037
21.01.2022	 KW 3 2038
20.01.2023	 KW 3 2039
19.01.2024	 KW 3 2040
17.01.2025	 KW 3 2041

	
  

Die Gemeinde Rosenberg (rd. 2.700 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Verwaltungsfachangestellten
im Bürgerservice (m/w/d)

mit einem Stellenumfang von 100 %

Stell dir vor, dein Job in der öffentlichen Verwaltung 
macht nicht nur Sinn, sondern auch Spaß. Bei der Ge-
meinde Rosenberg wird dieser Traum endlich wieder Realität!
Hier bist du nicht nur ein Verwaltungsfachangestellter – 
du bist der Held unseres Bürgerservices.

  Was macht uns anders?

•	 Mehr Freiraum: Flexible Arbeitszeiten dank Gleitzeit – damit 
Familie und Beruf perfekt harmonieren.

•	 Mehr Wertschätzung: Offene Feedbackkultur und flache 
Hierarchien. Dein Einsatz bleibt nicht unbemerkt!

•	 Mehr Entwicklung: Weiterbildungsmöglichkeiten, z.  B. 
zum Standesbeamten, und spannende Aufgaben von der 
Bürgerberatung bis zur Wahlorganisation.

  Das erwartet dich:
•	 Ein abwechslungsreicher Arbeitsbereich im Einwohnermel-

deamt, wo du Bürger unterstützt – von Anmeldungen über 
Pass- und Ausweisangelegenheiten bis hin zur Wahlorgani-
sation.

•	 Verantwortung im Vorzimmer des Bürgermeisters: Koor-
dination, Schriftverkehr und Organisation stehen im Fokus.

•	 Kreative Aufgaben wie die Planung des Kinderferienpro-
gramms – dein Engagement wird geschätzt.

Und das Beste:
Kein ständiger Arbeitsdruck, keine endlosen Überstunden – 
stattdessen ein echtes Team, das zusammenhält, sowie eine 
leistungsgerechte Bezahlung entsprechend den Vorgaben des 
TVöD.
Klingt wie dein neuer Traumjob?�

 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

Dann scanne jetzt und erfahre mehr:
Oder bewirb dich bis 28.02.2025
klassisch per Mail an:
bewerbungen@gemeinderosenberg.de

Für Fragen stehen Bürgermeister Tobias Schneider,
Tel. 07967/9000-0, und Hauptamtsleiterin Isabelle Strähle,
Tel. 07967/9000-34, gerne zur Verfügung.
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Informationen der GOA
Termine
Abfuhrbeginn für alle Sammlungen: 7.00 Uhr

Datum:	 Art:

wöchentlich jeden Freitag 	 Bioabfuhr (evtl. Änderungen s. unten)
Fr., 21.2.2025 	 Abholung Gelbe Säcke
Mi., 26.2.2025 	 Hausmüllabfuhr

Grünabfallcontainer öffnen im März
Die GOA teilt mit, dass die Grünabfallcon-
tainer außerhalb der Wertstoffhöfe ab An-
fang März wieder geöffnet sind.
Grünabfälle können ab März wieder an den 
über 50 Grünabfallcontainern abgegeben wer-

den. Die Menge pro Anlieferung ist auf drei Kubikmeter begrenzt. 
Größere Mengen aus privaten Haushalten können Sie ebenfalls 
kostenfrei auf unseren GOA-Entsorgungsanlagen Reutehau und El-
lert abgeben.
Die Öffnungszeiten und Standplätze sind im Abfallkalender und auf 
unserer Homepage unter www.goa-online.de zu finden. An gesetz-
lichen Feiertagen bleiben die Grünabfallcontainer geschlossen.

Einladung für die Gemeinderatssitzung  
am 24. Februar 2025
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Montag, 
den 24. Februar 2025 um 18.30 Uhr im Bürgersaal des Rat- und 
Bürgerhauses Rosenberg, Haller Straße 15, statt.
Tagesordnung:
1. 	 Kindergarten Rosenberg
	 hier: Vorstellung der Konzeptstudie im Hinblick auf die Erwei-

terung des Kindergartengebäudes
2. 	 Kindergarten Hohenberg
	 hier: Beschaffung einer Übergangslösung während der Bau-

phase
3. 	 Neubau Bauhof Geiselrot
	 hier: Beschaffung Salzsilo
4. 	 Erneuerung Beleuchtung Virngrundhalle und Sporthalle
	 hier: Vergabe Ingenieurleistungen
5. 	 Netzersatzanlage Areal Schule und Hallen
	 hier: Vergabe Ingenieurleistungen
6. 	 Baugesuche
	 Einvernehmen nach § 36 BauGB
6.1 	 Bauvoranfrage Errichtung von drei Kleinhäusern und zwei 

Garagen mit zusätzlich zwei überdachten Stellplätzen ohne 
Überdachung

	 hier: Errichtung eines Wohnhauses mit zwei abgeschlossenen 
Wohneinheiten mit Stellplätzen

6.2 	 Wohngebäude: Ausbau von zwei Dachgauben auf Flst. 640/2, 
Geiselroter Straße 4

6.3 	 Veränderte Ausführung zu Btgb-Nr. 2023/0848, Neubau eines 
Lebensmittelmarktes mit Backshop auf Flst. 238/39, Rosen-
straße 1

7. 	 Verschiedenes
Eine nicht öffentliche Sitzung geht voraus.

Information an die Jagdgenossen  
der Jagdgenossenschaft Rosenberg –  
Antrag auf die Bestellung  
von Obstbaumhochstämmen
Wie in der Jagdgenossenschaftsversammlung am 23.2.2024 be-
schlossen, soll der verbleibende Reinertrag für die Bereitstellung von 
Obstbäumen verwendet werden. Jeder Jagdgenosse kann somit 
einen Antrag auf Obstbäume stellen. Die Bestellung erfolgt zentral 
über das Rathaus Rosenberg (Frau Müller/Herr Wohlrab unter der 
Tel. 07967/9000-30 oder 9000-35, E-Mail: michaela.mueller@ge-
meinde-rosenberg.de, mark.wohlrab@gemeinde-rosenberg.de) und 
ist bis zum 9.3.2025 befristet. Die bereitgestellten Bäume können 
dann beim Bauhof Rosenberg abgeholt werden.

Statistik für das Jahr 2024
Gemeinderat:
11 öffentliche Sitzungen mit 83 Tagesordnungen
11 nicht öffentliche Sitzungen mit 33 Tagesordnungen
  1 Klausurtagung

2024 2023 2022 2021

Einwohnerzahl 31.12. 2635 2632 2688 2.680

Anmeldungen (HW + NW) 136 121 167 178

Abmeldungen  (HW + NW) 115 159 143 102

Ummeldungen (HW + NW) 38 41 66 59

Geburten 27 17 20 17

Kirchenaustritte 26 30 39 18

Sterbefälle insgesamt 35 35 30 44

Eheschließungen ins-
gesamt

13 13 7 6

Personalausweise 357 255 318 301

vorläufige 
Personalausweise 

39 20 24 25

Europapässe 127 11 105 64

Europapässe - Express 20 7 15 2

vorläufige Reisepässe 16 2 10 0

Kinderreisepässe 
(Ausstellung/Verlängerung)

0 113 78 36

Fischereischeine 
(Ausstellung/Verlängerung)

13 13 13 11

polizeiliche 
Führungszeugnisse 

135 122 125 119

Gewerbezentralregister-
auskünfte

4 2 0 1

Fundsachen 23 17 10 4

vorübergehende 
Wirtschaftserlaubnis

48 48 23 7

Bauvorhaben in der Gemeinde
29 Bauvorhaben 
davon
10 Vorhaben im Genehmigungsverfahren
13 Vorhaben im Vereinfachten Verfahren
  1 Bauvoranfrage
  1 Vorhaben im Kenntnisgabeverfahren
  4 Anträge auf Befreiung

Ortsbehörde für die Deutsche Rentenversicherung
18 Rentenanträge (Jan.-Mai 2024)
  5 Anträge auf Kontenklärung
  0 beglaubigte Grundbuchauszüge
  5 Unterschriftsbeglaubigungen 

Grundbuchamt
28 unbeglaubigte Grundbuchauszüge
  0 beglaubigte Grundbuchauszüge
  3 Unterschriftsbeglaubigungen

Gewerbeamt:
  9 Gewerbeanmeldungen
12 Gewerbeabmeldungen
  4 Gewerbeummeldungen 
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Forstbetriebsgemeinschaft WBV Ellwangen
Die Forstbetriebsgemeinschaft führt wieder eine Sammelbestellung 
für Forstpflanzen durch. Sie werden gebeten, Ihren Bedarf bis zum 
5. März 2025 zu melden.
Kontakt: 
Michael Veile, Hirlbach 52, 73479 Ellwangen, 
Tel. 07965/765, E-Mail: veile.landwirtschaft@t-online.de 
oder an die Geschäftsstelle:
E-Mail: info@fbgellwangen.de, 
Tel. 07961/9030-170
Die Ausgabe der Pflanzen findet bei Michael Veile, Hirlbach 52 statt.

Sperrzeitregelungen für erlaubnispflichtige 
und erlaubnisfreie Schank- und  
Speisegaststätten sowie für öffentliche 
Vergnügungsstätten und Spielhallen in der 
Fastnachtszeit
Wie das Landratsamt Ostalbkreis mitteilt, beginnt nach den Be-
stimmungen der Gaststättenverordnung die Sperrzeit in Schank- 
und Speisegaststätten sowie in öffentlichen Vergnügungsstätten in 
der Nacht vom Rosenmontag (3.3.2025) zum Fastnachtsdienstag 
(4.3.2025) um 5.00 Uhr. 
Abweichend davon beginnt die Sperrzeit in Spielhallen nach den 
Bestimmungen des Landesglücksspielgesetzes bereits um 0.00 Uhr. 
Die Sperrzeiten enden jeweils um 6.00 Uhr.

Kinderschutz im Verein –  
informieren, austauschen und mitreden
Es ist besonders wichtig, Kindern einen sicheren Raum zu bieten, in 
dem sie geschützt aufwachsen können. Aus diesem Grund laden 
die Familienberatungsstelle und der Kreisjugendring Ostalb am 13. 
März 2025 zu einer Infoveranstaltung zum Thema „Kinderschutz 
im Verein“ ein. 
Im DZU-Raum (EG), Stuttgarter Straße 41, 73430 Aalen, erhalten 
Interessierte wertvolle Einblicke in wichtige Aspekte des Kinder-
schutzes, insbesondere im Zusammenhang mit sexualisierter Gewalt 
bei Kindern.
Es werden Definitionen erläutert und Themen wie das Bundeskin-
derschutzgesetz sowie das Führungszeugnis näher behandelt. Zu-
dem werden verschiedene typische Täterstrategien aufgezeigt. 
Außerdem werden praxisnahe Handlungsmöglichkeiten vorgestellt 
und hilfreiche Tipps für den Alltag gegeben.
Die Veranstaltung bietet Raum für offene Diskussionen und indivi-
duelle Fragen.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung wird empfohlen.
Anmeldung unter: https://eveeno.com/742008361

Rosenberger Flohmarkt
Wir bitten alle Bürger, die über brauchbare Gegenstände verfügen, 
diese aber nicht mehr benötigen und bereit sind, sie unentgeltlich 
an andere Bürger abzugeben, sich mit dem Bürgermeisteramt Ro-
senberg in Verbindung zu setzen (Tel. 07967/9000-0).

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung Feuerwehr
Unser nächster Stammtisch findet am Montag, den 
24. Januar 2025 um 19.00 Uhr mit Vesper im Feu-
erwehrmagazin statt.

VHS Ostalb in Rosenberg und Umgebung
24HV1051RO 
Tosca Zastrow-Schönburg
Ist mein Kind schulfähig?
Ob das eigene Kind schulfähig ist 
oder nicht, kann einen als Eltern 
sehr beschäftigen.

vhs Ostalb
Strutrain 2
73492 Rainau
0 79 61-87 86-986
info@vhs-ostalb.de
www.vhs-ostalb.de

Vor allem, wenn das Kind um den Stichtag herum geboren ist und 
man sich die Frage stellt: Ist mein Kind noch zu jung oder ist mein 
Kind in einem Jahr zu alt für die Einschulung?
Ebenso kann verunsichern, dass das eigene Kind zwar in einigen 
oder vielen Bereichen schon fit ist, in einem oder mehreren Berei-
chen aber noch nicht. Vielleicht muss mein Kind gar nicht so viel 
können, damit es eingeschult werden kann.
Was es jedoch braucht, ist eine ordentliche Portion Vertrauen in das 
eigene Kind, um sich vollends von den vermeintlichen Vorausset-
zungen freizumachen. 
Im Vortrag wird die Evolutionspädagogin, Lernberaterin für Prakti-
sche Pädagogik und Coach Tosca Zastrow-Schönburg umfassend zu 
diesem Thema referieren. 
Sie gibt praktische Beispiele und Handwerkszeug, um das Kind sinn-
voll auf die Schule vorzubereiten. Viel wichtiger als Buchstaben und 
Zahlen schon vor der Schule zu können, ist die emotionale und 
soziale Stärke eines Kindes. 
Wenn ein Kind in diesem Bereich gefestigt ist, steht seine Einschu-
lung unter einem guten Stern – Lesen, Schreiben und Rechnen darf 
es in der Schule lernen.
Für Fragen und Gespräche steht die Referentin gerne zur Verfügung
Anmeldung erforderlich unter: 
Tel. 07961/8786-986, 
E-Mail: info@vhs-ostalb.de, Internet: www.vhs-ostalb.de
Do., 20.2.2025, 20.00 – 21.30 Uhr
Rosenberg, Generationenpark Edelrose
€ 5,00

25F42201RA 
Rousell Yanez Villamizar
Spanisch für die Reise - Kompaktkurs
Reisen Sie in ein spanisch sprechendes Land und möchten sprach-
liche und kulturelle Kenntnisse gleich mitbringen?
Dann ist dieser Kurs für Sie perfecto!
Lernmaterialien werden im Kurs besprochen. 3,00 € für Kopien 
werden vor Ort bezahlt.
Mittwochs, 18.30 – 20.00 Uhr
Ab Mi., 26.2.2025, 6-mal
Rainau, Grundschule Schwabsberg
€ 65,50

25FV1001AD 
Ute Fallscheer
Meinem Hund soll es gut gehen
Was sind die Eigenschaften meines Hundes, die schon durch seine 
Rasse zum Teil vorgegeben sind? 
Der Vortrag gibt einen Überblick über die gebräuchlichsten Hun-
derassen und ihre Eigenheiten. 
Was folgt daraus für unser Zusammenleben? Wie kann ich ein 
glückliches Miteinander von mir und meinem Hund gestalten?
Do., 13.3.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Adelmannsfelden, Bürgersaal
€ 5,00

25FV3031J 

Petra Herr
Notfälle im Kindesalter
Der Albtraum aller Eltern ist es wohl, dass ihr Kind in einem unbe-
aufsichtigten Moment verunglücken könnte oder ihm sonst irgend-
etwas zustößt.
Dazu kommt vor allem die Angst, in dieser Situation Fehler zu ma-
chen oder kopflos und panisch zu reagieren.
Hier lernen Sie einige wichtige Notfallsituationen kennen - und vor 
allem, wie Sie darauf richtig reagieren und Ihrem Kind helfen kön-
nen.
Wichtig: Dieser Vortrag ersetzt keinen Erste-Hilfe-Kurs!
Er hilft Ihnen aber, sich in Notfallsituationen zurechtzufinden.
Und für viele kleinere Unfälle helfen die richtigen Mittel von Dr. 
Mama, die ebenfalls vorgestellt werden.
Vortrag, 90 Min.
Anmeldung erforderlich unter: vhs-ostalb.de oder 
Tel. 07961/8786986
Di., 18.3.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Jagstzell, Rathaus, Bürgersaal
€ 5,00
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25F21101J 
Rainer Abele
Digitales Fotobuch gestalten
Gestalten Sie Ihre individuellen Fotobücher oder ein ganz persönli-
ches Fotoheft und dokumentieren Sie damit einen schönen Urlaub, 
ein wichtiges Ereignis wie eine Hochzeit oder ein Jubiläum oder das 
Aufwachsen Ihrer Kinder und Enkel. 
Ein Fotobuch drucken ist eine gute Alternative zum Fotoalbum. 
Wenn Sie ein Fotobuch selber gestalten, ist es auch immer ein be-
sonderes Geschenk, denn es bewahrt schöne Erinnerungen und 
verleiht Ihrem Präsent eine ganz persönliche Note. Jeder Teilnehmer 
erhält einen Gutschein von CEWE über 24,95 €.
Der eigene Laptop mit der aktuellen CEWE-Software und Bildmate-
rial muss mitgebracht werden.
Mittwochs, 19.00 – 21.15 Uhr
Ab Mi., 19.3.2025, 2-mal
Jagstzell, Rathaus, Bürgersaal
€ 39,00

25F30302J 
Fotini Papadopulu
Qigong- + Akupressurworkshop
In diesem Workshop lernen Sie mit Qigong und Akupressur rheuma-
tische Beschwerden zu lindern (Arthritis-Arthrose-Fibromyalgie), 
Stress zu reduzieren und Tinnitusbeschwerden entgegenzuwirken.
Stress hat Einfl uss auf unser vegetatives Nervensystem. 
Schlafstörungen, Tinnitus, Rheuma und sogar Burnout können die 
Folgen sein.
Sie lernen, wie Qigong Ihren Körper und Geist in Einklang bringt, 
das vegetative Nervensystem beruhigt und Verspannungen löst.
Mit sanften und meditativen Übungen entspannen und zur Ruhe 
kommen. 
Sie lernen Ihren Körper bewusster wahrzunehmen und können 
achtsamer im Umgang mit sich selbst werden.
Es werden Ihnen verschiedene Techniken der Selbst-/Partnermassa-
ge vermittelt um Nacken-, Schulter- und Rückenmuskulatur zu ent-
spannen.
Sa., 22.3.2025, 16.00 – 18.00 Uhr
Jagstzell, Rettungszentrum, Florianssaal, An der Jagstbrücke 10
€ 45,50

Sieger Köder Zentrum

Das Sieger Köder Zentrum hat jeden Sonntag von 11.00 – 17.00 Uhr 
geöffnet. 
Bitte beachten Sie, dass das Sieger Köder Zentrum am Sonntag,
2. März 2025 geschlossen ist.
An anderen Tagen können Führungen vereinbart werden.

Kindergartennachrichten

Kindergarten Rosenberg 

www.se-virngrund.drs.de
Hier finden Sie aktuelle Stellenausschreibungen 

des Kindergartens Rosenberg 

Bedarfsplanung Kindergartenjahr 2025/2026

Anmeldung im Kindergarten Rosenberg
Anmeldewochen vom 10.2.2025 bis 28.2.2025

Im September beginnt das neue Kinder-
gartenjahr und Sie haben nun während der 
Anmeldewochen die Möglichkeit, Ihr Kind 
im Kindergarten Rosenberg anzumelden. 
Bei uns können Kinder ab 2 Jahren aufge-
nommen werden und Sie können zwischen 
verschiedenen Betreuungsmöglichkeiten 
wählen. 
Diese fi nden Sie auf unserer Homepage 
se-virngrund.drs.de im Überblick.

Ebenfalls auf der Homepage steht das Anmeldeformular zum 
Download bereit. Bitte lassen Sie uns dieses Formular ausge-
füllt, entweder auf dem Postweg oder auch per Mail, zukom-
men. Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie uns gerne an. Natür-
lich dürfen Sie auch persönlich vorbeikommen. In diesem Fall 
melden Sie sich bitte kurz telefonisch an.

Damit wir bedarfsgerecht planen können, ist Ihre Anmeldung 
unbedingt erforderlich– auch dann, wenn Ihr Kind erst im 
Laufe des Kindergartenjahres das entsprechende Alter erreicht 
und eine Aufnahme von Ihnen gewünscht ist. Sollten Sie be-
reits angemeldet haben, ist keine weitere Anmeldung not-
wendig.

Anmeldungen nimmt der Kindergarten 
vom 10.2.2025 bis 28.2.2025 entgegen.

Nach Sichtung aller Anmeldungen und Berücksichtigung der 
Aufnahmekriterien bekommen Sie von uns Ende März eine 
Benachrichtigung.

Bei Fragen können Sie sich gerne bei der Kindergartenlei-
tung Frau Simone Kuhn unter der Tel. 07967/6546 oder 

gerne auch per Mail unter:
leitungkindergarten.rosenberg@kiga.drs.de melden.

Kindergartenkinder töpfern in der Schule
Am Dienstag, 11.2.2025 machten sich die 14 Kinder des Natur-
kindergartens Rosenberg auf den Weg zur Karl-Stirner-Schule. 

Zum Glück stand für die 3- bis 6-jährigen Jungen und Mädchen aber 
nicht Deutsch oder Mathe auf dem Stundenplan, sondern Töpfern. 
Im Flur der Schule wurden wir herzlich von Herrn Heinrich emp-
fangen und zum Werkraum begleitet. Bereits vor dem Werkraum 
konnten wir in einer Vitrine einige Tonkunstwerke der Schüler be-
wundern. Nach einer kurzen Einweisung von Herrn Heinrich beka-
men alle Kinder ein Brettchen und einen Klumpen Ton. Außerdem 
wurden Wasserschälchen auf den Tischen verteilt. Wenn der Ton 
beim Formen und Modellieren nämlich zu trocken wird, bekommt 
er Risse und verbundene Teile halten nicht richtig zusammen. 
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Hoch konzentriert legten die Kinder los und erstellten allerlei krea-
tive Kunstwerke wie z. B. Schalen, Tassen, Teller, Schriftzüge, ver-
schiedene Tiere und Anhänger. Sogar ein riesiger Dino landete am 
Schluss auf dem Holzbrett, auf dem alle Kunstwerke der Kinder 
gesammelt wurden. Bevor die Gegenstände im Brennofen, der etwa 
viermal so heiß werden kann wie ein normaler Backofen, gebrannt 
werden können, müssen sie noch einige Wochen lufttrocknen. Wir 
sind schon gespannt, wie die Kunstwerke nach dem Brennen und 
nach dem Glasieren aussehen werden. An dieser Stelle nochmal ein 
herzliches Dankeschön an Herrn Heinrich, der uns diese unvergess-
liche Töpferstunde mit den Kindergartenkindern ermöglicht hat.

Schulnachrichten

Betreuungsmöglichkeiten  
im Rahmen der Ganztagesgrundschule
Betreuung während der Schulzeit
Anmeldungen können per E-Mail betreuung@karl-stirner-schule.de 
sowie unter Tel. 07967/2098810 oder 01573/2833831 zu den Be-
treuungszeiten oder beim Betreuerteam direkt vorgenommen wer-
den:

Betreuungszeiten:
Montag – Freitag: � 7.00 – 8.40 Uhr
Montag – Donnerstag: � 11.10 – 15.25 Uhr
Freitag: � 11.10 – 14.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde  
Seelsorgeeinheit Virngrund

Pfarramt Jagstzell:
Hauptstr. 9, 73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag 10.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg: Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418, E-Mail: ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@
drs.de; StJakobus.Hohenberg@drs.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

 

 
 

 

 
 

 

Pfarrer Harald Golla, Telefon 07967/2369720
E-Mail: Harald.Golla@drs.de
Pfarrer Georges Coffi, Telefon 07967/2369740
Mobil 01551/0861767 
E-Mail: BlanksonKouakouGeorges.Coffi@drs.de
Pastoralreferentin Ramona Hettich, Telefon 07967/2369730
Mobil 0175/1133891, E-Mail: Ramona.Hettich@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Bitte beachten:
Pfarrer Golla ist vom 27. Februar bis einschließlich 4. März im 
Urlaub; Pastoralreferentin Hettich vom 3. bis einschließlich  
9. März.
In dringenden seelsorgerischen Anliegen wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Schmid, Tel. 07967/5720111.

Das Pfarrbüro Rosenberg ist von Donnerstag, 27. Februar bis 
einschließlich Dienstag, 4. März 2025 geschlossen. 
Die Vertretung übernimmt das Pfarrbüro Jagstzell.

Freitag, 21. Februar 2025
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 22. Februar 2025 – Fest Kathedra Petri
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell
Sonntag, 23. Februar 2025 – 7. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
		  - Josef und Hedwig Knecht und Sohn Josef
	 9.25 Uhr	 Missionsrosenkranz in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
		  - Sepp Hilkert
		  - Aloisia Mittnacht
	11.15 Uhr	 Taufe von Jonas Emil Ilg und Emma Herrmann 
		  in Rosenberg
Kein Rosenkranz in Dankoltsweiler
Montag, 24. Februar 2025 – hl. Matthias, Apostel
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Dankoltsweiler
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Dankoltsweiler, 
		  mit Musica
	19.00 Uhr	 ökumenischer Bibelabend im Vitusheim 
		  in Jagstzell 
		  (Pastoralreferentin Hettich)
Kein Rosenkranz in Dankoltsweiler
Dienstag, 25. Februar 2025
Keine Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 26. Februar 2025
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
Donnerstag, 27. Februar 2025
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagstzell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
Keine Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 28. Februar 2025
Keine Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 1. März 2025
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Hohenberg
		  - Familie Heuring
		  - Aloisia Mittnacht
		  - Anton Jenninger
		  - Elisabeth Pucher
		  - Theresia Ziegler
		  - Hermine, Franz und Hubert Merz
		  - Hermann Schiele
Sonntag, 2. März 2025 – 8. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	 7.25 Uhr	 Rosenkranz zu Ehren des Allerheiligsten Altarsakra-

ments in Jagstzell
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
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Kirchengemeinderatssitzung in Hohenberg
am Mittwoch, 26. Februar 2025 um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Besuch der KjG-Pfarrleiter und der Oberminis
2. Berichte aus den Ausschüssen
3. Kirchengemeinderatswahlen 2025
4. Friedhof
5. Bauausschuss
6. Kirchenpfl ege
7. Kindergarten
8. Verschiedenes

Ökumene: 
Einladung zum 
Weltgebetstag 
am Freitag, 
7. März 2025
in Hohenberg 

Eine große Welle macht die 
Schöpfung
Wir sind „wunderbar geschaf-
fen!“ und die Schöpfung mit 
uns - so wird der Weltgebetstag 
von Christinnen der pazifi schen 
Cookinseln vermittelt.
Wir laden alle Frauen und Inte-
ressierte in unserer Gemeinde 
zum Mitfeiern des Weltgebets-
tages herzlich ein.
Wann: Freitag, 7. März 2025
Wo: Dorfgemeinschaftshaus, „ALTE SCHULE“ Hohenberg
Beginn: 18.30 Uhr Einsingen der Lieder
 19.00 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Bleiben ein.
Es gibt landestypische Speisen und Getränke.

Evang. Kirchengemeinde Hummelsweiler
Gemeindebüro:
Honhardter Str. 25, 73494 Hummelsweiler
Tel. 701910 – Fax 701911
E-Mail: Pfarramt.Hummelsweiler@elkw.de
www.miteinander-kirche.de
Dienstags von 9.45 – 11.30 Uhr
ist Frau Humpfer im Pfarrbüro zu erreichen.

Freitag, 21. Februar 2025
 14.30 Uhr Krabbelgruppe „Hummeltreff“
 15.00 Uhr Gottesdienst im Pfl egestift in Rosenberg
Sonntag, 23. Februar 2025 (Sexagesimä)
 10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Dinkel)
  Das Opfer erbitten wir für die eigene Gemeinde
Montag, 24. Februar 2025
 19.00 Uhr ökumenischer Bibelabend im Vitusheim in Jagstzell 

(Pastoralreferentin Ramona Hettich)
Dienstag, 25. Februar 2025
 14.00 Uhr Frauenkreis
Mittwoch, 26. Februar 2025
 15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht
Freitag, 28. Februar 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Hummeltreff“
Sonntag, 2. März 2025 (Estomihi)
 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Hermann)
  Das Opfer erbitten wir für die eigene Gemeinde

Hinweise
Tauferinnerungsgottes-
dienst mit den Konfi 3-
Kindern
Die sieben Konfi 3-Kinder 
hatten sich in den ver-
gangenen Wochen mit 
ihrer Taufe und deren 
Bedeutung beschäftigt. 
Der Tauferinnerungsgot-
tesdienst am vergange-

nen Sonntag bildete somit den Abschluss dieses Themas. Hierbei 
waren die Kinder vielseitig beteiligt. So eröffneten zwei Mädchen 
den Gottesdienst mit dem trinitarischen Votum und dem Entzünden 
der Gruppenkerze. 
Die anderen Kinder lasen Fürbitten vor. Pfarrerin Dinkel ging in ihrer 
Predigt auf Martin Luther ein, der einmal gegen seine Angst einen 
Kreis malte und darin die Worte „Baptizatus sum“/„Ich bin getauft“ 
schrieb.
Für Luther war das ein großer Trost, da mit der Taufe das Verspre-
chen Gottes einhergeht, dass Gott stets an unserer Seite ist, gerade 
auch dann, wenn wir Angst haben. Pfarrerin Dinkel veranschaulich-
te diesen Kreis auf einer Tafel und lud alle dazu ein, ihren Namen in 
den Kreis zu schreiben.
Die Konfi 3-Kinder stellten sich ihrerseits mit Namen vor, sagten, 
wann und wo sie getauft wurden und nannten ihren Taufspruch. 
Im Anschluss wurden sie einzeln gesegnet.
In den kommenden Wochen beschäftigen sich die Konfi 3-Kinder 
mit dem Thema Abendmahl, wozu es an Palmsonntag einen Fami-
liengottesdienst mit Abendmahl geben wird.

Ökumenisches Wort der vier großen Kirchen zur Bundestags-
wahl
„Zusammenhalt in unserer Gesellschaft stärken“
Am 23. Februar sind wir aufgerufen, einen neuen Bundestag zu 
wählen. Einige politische Strömungen versuchen gezielt, Ängste zu 
schüren und bestimmte Menschengruppen abzuwerten, um Wahl-
entscheidungen zu beeinfl ussen. So wird aus politischem Kalkül 
gezielt eine gesellschaftliche Spaltung unserer Gesellschaft in 
Deutschland, Europa und der Welt vorangetrieben. 
Doch Angst ist ein schlechter Ratgeber, gerade auch bei der Ent-
scheidung, wem wir bei einer Wahl unsere Stimmen geben. Eine 
lebendige Demokratie lässt sich nicht von Ängsten und Unsicher-
heiten lähmen, sondern begegnet ihnen mit Energie und Weitsicht. 
Dank der Verfassung, die wir haben, ist unsere Demokratie stark, 
um auch mit herausfordernden Situationen umzugehen. Daraus 
können Zuversicht und Mut wachsen, sich von den vielen Ungewiss-
heiten und Krisen unserer Zeit nicht beherrschen zu lassen. Viele 
Menschen fi nden Trost durch ein wichtiges Wort der Bibel: „Fürch-
tet euch nicht!“
All unserer Furcht zum Trotz schenkt Gott den Geist der Kraft, der 
Liebe und der Besonnenheit.
Gerade im Jahr des 80. Jahrestags des Kriegsendes ist diese Erinne-
rung eine wichtige Mahnung, gesellschaftlichem Pessimismus nicht 
nachzugeben. Dieser kann den Blick darauf verstellen, dass es auch 
in der Vergangenheit Krisen und Herausforderungen gab, die 
schließlich überwunden wurden. 
Auch solche Erfahrungen machen Mut für die gemeinsame Bewäl-
tigung aktueller Probleme.
Für die bevorstehende Bundestagswahl rufen wir dazu auf, die 
demokratischen Kräfte zu fördern, die den Zusammenhalt in unse-
rer Gesellschaft stärken, und die eigene Wahlentscheidung im Geist 
der Liebe und Besonnenheit zu treffen.
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Gottesdienste zur Bundestagswahl in unseren Kirchen

Mitarbeiterabend
Unser diesjähriger Mitarbeiterabend findet am Freitag, 14. März 
2025 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in Hummelsweiler statt.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.
Näheres geben wir noch bekannt.

Good News für Hohenlohe
Jeden Sonntag senden wir einen Gottesdienst als Liveübertragung 
aus verschiedenen Gemeinden der beiden Kirchenbezirke Crailsheim 
und Blaufelden.
Die täglichen Telefonandachten aus Hohenlohe können Sie unter 
der Nummer 07936/3199990 anhören.

Sonntag, 23. Februar 2025 (Sexagesimä)
10.15 Uhr Gottesdienst in Hummelsweiler 
(Pfarrerin Dinkel)
9.00 Uhr Gottesdienst in Honhardt 
(Pfarrer Hammer)

	10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer)
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Oberspeltach 
		  (Pfarrerin Dinkel)
Sonntag, 2. März 2025 (Estomihi)
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Hummelsweiler 
		  (Pfarrerin Hermann)
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Gründelhardt 
		  (Pfarrer Hammer)
Kein Gottesdienst in Oberspeltach

Evangelische Kirchengemeinde  
Adelmannsfelden-Pommertsweiler
Schloßstr. 31, 73486 Adelmannsfelden, 
Tel. 07963/850020, Fax 032226/850029 
E-Mail: Pfarramt.Adelmannsfelden@elkw.de

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag, 9.00 – 11.30 Uhr und Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr
Wochenspruch: „Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt 
eure Herzen nicht.“ � (Hebräer 3,15)
Sonntag, 23. Februar 2025, 2. Sonntag vor der Passionszeit - 
Sexagesimae
	 8.45 Uhr	 Gottesdienst in der Michaelskirche in Pommerts-

weiler
		  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Mittwoch, 26. Februar 2025
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus
Freitag, 28. Februar 2025
	 9.00 Uhr	 Krabbelgruppe (im ev. Gemeindehaus)
	20.00 Uhr	 Posaunenchor (im ev. Gemeindehaus)

Weltgebetstag am Freitag, 7. März 2025
„Wunderbar geschaffen!“, so lautet das Motto des Weltgebetsta-
ges 2025, das die Frauen der Cookinseln ausgewählt haben. Daraus 
entwickelt sich eine Haltung, zu der sie uns einladen, Bewusstsein 
für das Woher, eine Verantwortung für das Heute und Morgen. 
Grundlage dafür ist der 139. Psalm, der die Liturgie wie ein roter 
Faden durchzieht.

Vereinsmitteilungen

Musikverein Rosenberg
Termine
28.02. Faschingsumzug Rosenberg
02.03. Faschingsumzug Neuler
08.03. Altpapiersammlung
29.03. Jahreskonzert
04.04. Jahreshauptversammlung



Amts- und Mitteilungsblatt Rosenberg |  Seite 1121. Februar 2025  |  Nummer 8

Gesangverein Frohsinn Hummelsweiler
Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder/Liebe Ehrenmitglieder/Liebe Sän-
gerinnen und Sänger
Wir laden euch recht herzlich zu unserer Mitglie-
derversammlung 2025 ein.
Die Mitgliederversammlung fi ndet statt
am Samstag, 8. März 2025
im Gasthaus Rössle, Hummelsweiler

Beginn 19.30 Uhr
mit folgender Tagesordnung:
- Liedvorträge des GV Frohsinn
- Begrüßung
- Berichte des Vorstands, des Kassierers, der Kassenprüfer, des Chor-
leiters
- Jahresrückblick der Schriftführerin (auch in Bildern nach dem of-
fi ziellen Teil)
- Aussprache und Fragen zu diesen Berichten
- Entlastung
- Wahlen
- Anträge und Wünsche
- Ehrungen
- Veranstaltungen 2025
- Verschiedenes
- Liedvortrag
Bitte reicht eure Anträge und Wünsche schriftlich bis zum 1. März 
2025 beim 1. Vorsitzenden Alfred Förstner ein.
Wir freuen uns auf euer Kommen
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Alfred Förstner (1. Vors.)
PS: Gäste sind jederzeit auch herzlich willkommen.
Des Weiteren könnt ihr an diesem Abend auch Mitglied unseres GV 
Frohsinn werden. Wir freuen uns auf neue Mitglieder.

KjG Hohenberg
Aktion Hoffnung
Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Ho-
henberg, 
am Samstag, den 15. März 2025, fi ndet die 

nächste Aktion Hoffnung statt.

Die Aktion Hoffnung ist 
eine Hilfsorganisation 
der Diözese Augsburg 
und unterstützt seit 
über 35 Jahren Entwick-
lungsprojekte in Afrika, 
Südamerika, Asien und 
Osteuropa.
Es werden gut erhaltene 
Herren-, Damen- und 
Kinderbekleidung, Un-
terwäsche, Bettwäsche, 
Wolldecken, Hüte und 
Schuhe (paarweise ge-
bündelt) gesammelt.
Die Kleiderspenden aus 
Containern der Aktion 
Hoffnung werden aus-
schließlich von einem 
Betrieb in der Nähe von 
Sigmaringen auf der 
Schwäbischen Alb wei-
ter sortiert und unter 
strengen Kriterien ver-
wertet.
Mit den Erlösen unter-
stützt die Aktion Hoff-
nung weltweite Eine-
Welt-Projekte ihrer 
katholischen Mitglieds-
organisationen und 

entwicklungsbezogene Bildungsarbeit hier in Deutschland.

Noch ein wichtiger Hinweis: Die Information bzgl. des Abgabeorts 
auf den Säcken ist nicht korrekt.
Am 15. März stellen Sie Ihren Sack einfach ab 7.00 Uhr vor die 
Haustür.
Wir werden den Sack dann abholen, Sie müssen diesen nicht zu 
einem Sammelplatz bringen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Kleiderspenden für den guten Zweck.
Ihre KjG Hohenberg. 
Für mehr Informationen zur Aktion Hoffnung besuchen Sie www.
aktion-hoffnung.de 
Bei Fragen zur Durchführung der Aktion in der Kirchengemeinde 
Hohenberg kontaktieren Sie Tim Schneider unter Tel. 0178/5898821 

VdK-Ortsverband Rosenberg

VdK-Biergarten 2025 bedarf der Unterstützung!
Im Sommer 2024 startete der VdK- 
Biergarten Rosenberg mit einer Test-
phase, welche sich als ein voller Erfolg 
erwiesen hat.

Um den Biergarten auch im Sommer 2025 wieder an den Start 
bringen zu können, braucht es Unterstützung. Zusammen mit 
der VR Bank Ellwangen und deren Unterstützer-Plattform 
„Viele schaffen mehr“ wurde das Projekt „Neues Beschat-
tungssystem und Kühlschränke für den VdK-Biergarten“ ini-
tiiert. 

Bitte unterstützt uns unter. www.viele-schaffen-mehr.de/pro-
jekte/vdk-biergarten-rosenberg 
oder einfach per Handy, nebenstehenden 
QR-Code scannen.
Für eure Unterstützung gibt es auch Dan-
keschöns, diese könnt ihr auf der Plattform 
einsehen.
Vorab schon mal BESTEN DANK für EURE 
UNTERSTÜTZUNG.
Das Team VdK-Biergarten

aus Ihrer Gemeinde fi nden Sie 
hier im Mitteilungsblatt!

AktuelleAktuelle

Informationen
Informationen
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VdK-Kneipe Rosenberg

Öffnungszeiten Februar 2025, 
von 17.00 – 22.00 Uhr
(Änderungen vorbehalten)
• 21.2.2025, Kneipenbetrieb m. 

Schnitzel paniert, Kartoffelsalat und Soß
Achtung: für den 21.2.2025 sind wir komplett ausge-
bucht, leider können wir keine Reservierungen mehr an-
nehmen!!!
Catering: Metzgerei Schenk Jagstzell
• 28.2.2025, geschlossen (wegen Faschingsumzug in 

Geiselrot)

Öffnungszeiten März 2025, von 17.00 – 22.00 Uhr
(Änderungen vorbehalten)
• 7.3.2025, Kneipenbetrieb mit kleinem Vesper
• 14.3.2025, Kneipenbetrieb mit kleinem Vesper
• 21.3.2025, Käsespätzle mit Blattsalat (Reservierung erforder-

lich)
Catering: Metzgerei Schenk Jagstzell
• 28.3.2025, Kneipenbetrieb mit kleinem Vesper

Reservierungen: Tel. 0172/7278431,  
oder per QR-Code
Euer VdK-Kneipen-Team und Freunde
Anschrift: 
Die VdK-Kneipe Rosenberg, Haller Str. 6, 
73494 Rosenberg

Was sonst noch interessiert

Faschingsumzug in Ellenberg 
am Samstag, 22. Februar 2025
Am Samstag, 22. Februar 2025 fi ndet der Jubiläums-Faschings-
umzug in Ellenberg statt. Los geht es um 13.30 Uhr mit dem Stra-
ßenfasching und ab 15.00 Uhr fällt der Startschuss zum Umzug. 
Anschließend wird Party im ganzen Ort gefeiert: ob im Festzelt mit 
DJ CONTAXX, am Partyschirm in der Ortsmitte, im VfB-Heim oder 
beim geselligen Miteinander in der Elchhalle.

Förderverein Fasching Bühlerzell
Eintritt zum Faschingsumzug (Bühlerzeller Faschingsorden)
Mit dem Kauf des Bühlerzeller Faschingsordens, der zum Eintritt des 
Faschingsumzugs berechtigt, werden die teilnehmenden Gruppen 
unterstützt und ein Teil der Infrastrukturkosten (Sicherheit und Sa-
nitär) beglichen. Der Eintritt wird an den Ortseingängen und weite-
ren ausgewählten Punkten kassiert und kostet dieses Jahr 6 €

(Kinder bis 14 Jahre frei). Außerdem ist der Orden bereits jetzt bei 
Rüeck Agrar und der Frühmess im Vorverkauf erhältlich.
Auch dieses Jahr ist durch eine Allgemeinverfügung geregelt, dass 
der Verzehr und Verkauf von branntweinhaltigen Getränken am 
Samstag in der Bühlerzeller Öffentlichkeit untersagt ist. Ebenso ist 
das Mitbringen von alkoholischen Getränken nicht gestattet. Die 
Veranstaltung endet um 23.30 Uhr.
Programmfasching in der Rudolf-Mühleck-Halle mit Garde- 
und Showtänzen, Wort- und Liedbeiträgen und den Zellermer 
Guggafatzer
Fasching – LOKAL: 
Freitag, 21.2.2025, Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr mit „The Candy‘s“, Schnitzelbank 
und 
Fasching – TOTAL:
Samstag, 22.2.2025, Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr mit „DJ Hurricane & DJ Amue“, freier Eintritt zur 
Aftershowparty von 23:30 - 3:00 Uhr
Keine Sitzplatzkarten mehr verfügbar! Stehplatzkarten gibt es nur 
an der Abendkasse

Ambulanter Ökumenischer Hospizdienst 
Ellwangen sucht neue Ehrenamtliche
Der Ambulante ökumenische Hospizdienst Ellwangen unterstützt 
schwer kranke und sterbende Menschen sowie deren Angehörige 
in der Zeit des Abschiednehmens. Für diese vielseitige und verant-
wortungsvolle Aufgabe braucht der Dienst neue ehrenamtliche 
Kräfte. Ab 11. April 2025 beginnt eine Qualifi zierung, mit der Ehren-
amtliche auf ihren Einsatz vorbereitet werden. Durch die ehren-
amtlichen Kräfte des Ambulanten Hospizdienstes soll es Menschen 
ermöglicht werden, in ihrem gewohnten Zuhause in Würde und 
Geborgenheit zu sterben. Die Begleitungen fi nden zu Hause, in 
Altenheimen, im Krankenhaus und in Einzelfällen auch im Stationä-
ren Hospiz der Anna-Schwestern statt.
In sechs Wochenendmodulen (Freitagabend bis Sonntagnachmittag, 
Zeitraum April bis Oktober) erfahren die Teilnehmenden Wissens-
wertes zur psychosozialen Begleitung sterbender Menschen, zum 
pfl egerischen und medizinischen Umgang und zu spirituellen The-
men am Lebensende. Eine Pfl egehospitation im ambulanten und 
stationären Bereich vermittelt zusätzliche Sicherheit für die vielfälti-
ge und sehr bereichernde Arbeit im Hospizdienst.
Nähere Infos am Infoabend Montag, 24.2.2025, 19.00, Speratus-
haus, Freigasse 5, in Ellwangen und Dienstag, 25.2.2025, 19.00, 
Evangelisches Gemeindehaus, Kirchplatz 6, in Bopfi ngen.
Wer Interesse an einer Qualifi zierung hat, jedoch nicht zum Info-
abend kommen möchte, kann sich gerne auch persönlich oder auf 
unserer Homepage informieren: Ambulanter ökumenischer Hospiz-
dienst mit Sitz in Ellwangen, Tel. 07961/9695432, Mail: info@am-
bulanter-hospizdienst-ellwangen.de, www.ambulanter-hospiz-
dienst-ellwangen.de

Der EnBW-MacherBus fährt auch 2025 
wieder durch Baden-Württemberg und 
hilft vor Ort
Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige Pro-
jekte läuft bis 24. März 2025.
Die EnBW ist sich ihrer sozialen Verantwortung als Unternehmen 
bewusst und setzt sich deshalb für einen nachhaltigen Beitrag für 
Gesellschaft und Umwelt ein. Förderung von Vielfalt, Inklusion und 
Sozialkompetenz sowie die Unterstützung gemeinnütziger Projekte 
liegen ihr sehr am Herzen.
Daher haben die Macher*innen der EnBW auch im letzten Jahr 
kräftig angepackt und gemeinnützige Projekte in Baden-Württem-
berg umgesetzt. Über 30 Projekte hat das EnBW-MacherBus-Team 
insgesamt schon realisiert und auch 2025 juckt es den freiwilligen 
Helfer*innen schon wieder in den Fingern, spannende Herzens-
projekte anzugehen.
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein Wettbe-
werb. Bis 24. März 2025 können sich Vereine und gemeinnützige 
Einrichtungen, die in Baden-Württemberg ansässig sind, bewerben. 
Das Projekt sollte sich in einer der drei Kategorien – „Kinder und 
Jugendliche“, „Senioren und Soziales“ oder „Tiere und Umwelt“ 
– einordnen lassen.
Eine interne Jury aus EnBW-Mitarbeiter*innen wählt nach Ablauf 
der Bewerbungsfrist aus allen Bewerbungen je drei Projekte pro 
Kategorie aus. Vom 12. bis 19. Mai 2025 kann dann online für die 
Favoriten abgestimmt werden. Gewinner des Wettbewerbs sind die 
drei Projekte, die in ihrer Kategorie jeweils die meisten Stimmen 
erhalten haben. Zusätzlich zu den Gewinnern wird die EnBW-Jury 
selbst ein viertes Gewinnerprojekt auswählen. Im Sommer rücken 
die EnBW-Macher*innen dann mit Kraft und Köpfchen je einen Tag 
lang an. Mit im Gepäck sind bis zu 5.000 €, mit denen Kosten für 
Material und Fachpersonal gedeckt werden können.
Alle Informationen zur Bewerbung und das Bewerbungsformular 
fi nden Sie unter www.enbw.com/macherbus.

Tag der offenen Schule
St. Gertrudis – Schule der Zukunft
Die Ellwanger Schule stellt mit der Bildungsreform die Wei-
chen für die Zukunft
Die staatlich anerkannte, franziskanische Schule St. Gertrudis hat 
sich auf den Weg gemacht, die Chancen der aktuellen Bildungsre-
form zu ergreifen, um die Schule auf die Zukunft auszurichten. 
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Dabei hilft der Status als freie Schule und der damit verbundene 
Auftrag, als Impulsgeber für staatliche Schulen zu dienen und in-
novative Konzepte zu entwickeln. An einem Tag der offenen Schu-
le am Samstag, 22. Februar 2025 kann man sich zwischen 9.00 und 
14.00 Uhr selbst davon überzeugen und den Spirit der Schule er-
leben, der sich in den Leitworten „getragen – mutig – frei“ zu-
sammenfassen lässt.
Dabei spielen Beziehungsgestaltung, Innovationen im Bereich des 
Lernens und Lehrens, Konzepte der Raumgestaltung, Formen der 
Partizipation und die Übernahme von Verantwortung in der Gesell-
schaft eine wesentliche Rolle. 
Zur Umsetzung der Bildungsreform hat der Träger der Schule, der 
Ordensschulen-Trägerverbund, einen großen internen Schulent-
wicklungsprozess ausgerufen. Schulen dieses Trägers an insgesamt 
sieben Schulstandorten in Württemberg kooperieren und schmie-
den gemeinsam Pläne. 
So besteht auch an St. Gertrudis eine Steuergruppe, welche seit 
Beginn des Schuljahres intensiv die Ansätze der Bildungsreform kon-
kret in den Blick nimmt und Schule zukunftsorientiert weiterent-
wickelt. 
Auch die Frage, wie Schule selbst als lernendes System funktionieren 
kann und an einer ständigen Steigerung der Qualität interessiert 
sein sollte, rückt dabei in den Fokus.
Der Anspruch der Schule leitet sich aus der franziskanischen Spiri-
tualität ab und bedeutet konkret, die Schülerinnen und die Entwick-
lung ihrer Persönlichkeit in den Mittelpunkt zu stellen. Dabei liegt 
der Blick auf der Weiterentwicklung ihrer Talente, der Entfaltung 
ihrer Potenziale und Fähigkeiten sowie auf der Vermittlung einer 
gesunden Form des Durchhaltevermögens. 
„Unserer Schule geht es dabei insbesondere um die Kombination 
von (Fach-)Kompetenz für den akademischen Erfolg und Kontakt 
durch Beziehung: Begeisterung zu entfachen und dies gut zu be-
gleiten“, sagt Bianca Lopinsky von der Schulleitung. 
Die Schule setzt dabei mit reinen Mädchenklassen bis Klasse 10 
bewusst auf die monoedukative Bildung, da sie Raum für Entfaltung 
und gezielte Stärkung bietet, ein Bewusstsein für Girlpower schafft 
und dadurch den Blick für die Möglichkeiten als Frau weitet. „In der 
heißen Phase der Pubertät können sich Mädchen hier ganz frei 
entfalten und sich zum Beispiel für Technik begeistern, was sonst 
schnell von Jungs gekapert wird“, meint die Elternbeiratsvorsitzen-
de Sabine Ahua.
Die an der Schule bewährte Kultur des Dialogs ist Basis für eine 
intensive Begleitung der Schülerinnen, genauso wie für die Erzie-
hungspartnerschaft mit Eltern. Dadurch besteht zudem für alle am 
Schulleben Beteiligten die Möglichkeit, an den Entwicklungs- und 
Gestaltungsprozessen der Schule teilzuhaben. Dieses Erfolgsmodell 
in der Gestaltung von Beziehung erhält durch das von der Bildungs-
reform neu vorgesehene Mentoring eine zusätzliche Schärfung. Die 
Schülerinnen sollen sich durch Projekt- und Portfolioarbeit als selbst-
wirksam erleben und frühzeitig Sicherheit in ihrem Auftreten und 
Lernen erfahren.
Mit der Orientierungsstufe als Alleinstellungsmerkmal im Ostalbkreis 
ermöglicht die Schule weiterhin zwei Jahre zusätzlich zur Orientie-
rung auf dem Weg Richtung Realschule oder Gymnasium. Dabei ist 
die Durchlässigkeit im System gegeben, da die Schule beide Schul-
formen unter einem Dach vereint und damit die Barrieren der Schul-
arten überwindet. Schüler:innen der Realschule können ergänzend 
nach der zehnten Klasse die Kursstufe besuchen und das Abitur 
absolvieren.
Ziel ist es, gemäß der Leitworte der Schule, selbstbewusste und ver-
antwortungsvolle junge Menschen auszubilden – getragen von der 
Gemeinschaft, mutig im Handeln und frei im Denken.

Förderverein Freibad Geifertshofen
Erste-Hilfe-Kurs
Der Förderverein bietet einen Erste-Hilfe-Kurs am Samstag, 
22.3.2025 im Dorfgemeinschaftshaus Geifertshofen an.
Kosten: 55 € pro Person
Dieser ist für den Führerschein oder betrieblichen Ersthelfer geeig-
net.
Wir haben noch ein paar Restplätze frei. Bei Interesse bitte bei Uwe 
Tiroke, Tel. 01577/9811002 melden.

Euer Förderverein Freibad Geifertshofen e. V.

Die VHS-Regionalstelle Bühlertann 
informiert:
In nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei!
Ein zauberhafter Backkurs zum Muttertag
Liebst du es, deiner Mama eine Freude zu bereiten?
Dann lass uns gemeinsam die niedlichsten Herzchen für den Mut-
tertag backen! Es ist das perfekte Geschenk für diesen besonderen 
Tag – und noch dazu selbst gemacht. Bring gute Laune mit, denn 
wir werden zusammen eine Menge Spaß haben!
Bitte mitbringen: Tupperdose/Schüssel für eure fertigen Muttertags-
herzen, Schürze. Lebensmittelkosten (10 s) werden im Kurs abge-
rechnet.
Kurs-Nr. 5194205
Samstag, 10.5.2025, 14.30 – 17.30 Uhr
Gebühr: 19,00 s
Treffpunkt: Schulzentrum Bühlertann, Küche
Yvonne Stettner
Anmeldung im Rathaus Bühlertann per E-Mail an Sonja.Guerth@
buehlertann.de, Tel. 07973/9696-10 oder über www.vhssha.de.

Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer sind automatisch und kostenfrei 
bei der UKBW gesetzlich unfallversichert!
Wenn am 23. Februar 2025 die Bundestagswahl stattfi ndet, 
sind zahlreiche engagierte Bürgerinnen und Bürger im ehren-
amtlichen Einsatz: Sie sorgen für die ordnungsgemäße Durch-
führung der Wahlen, werten die Stimmzettel aus und stellen 
das Wahlergebnis in ihrem Wahlbezirk fest. Die Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) garantiert den Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfern dabei einen automatischen und kosten-
freien Versicherungsschutz.
„Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer leisten durch ihr 
Engagement einen wichtigen Dienst für unsere Demokratie und 
unsere Gesellschaft. Als UKBW stehen wir dafür, dass sie bei der 
Ausübung dieses wichtigen Amtes automatisch abgesichert sind“, 
betont Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW.
Lückenloser und umfassender Versicherungsschutz
Der Unfallversicherungsschutz bei der UKBW besteht bei allen Tätig-
keiten, die mit dem Amt und der Amtsausübung verbunden sind. 
Dazu gehören die Tätigkeiten am Wahltag wie die Schließung und 
Öffnung des Wahllokals oder die Ausgabe der Stimmzettel sowie 
sämtliche Vor- und Nachbereitungsarbeiten wie das Aufräumen 
oder die mit der Amtsausführung verbundenen Hin- und Rückwege 
– unabhängig davon, ob diese zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit 
Bus und Bahn zurückgelegt werden.
Im Falle des Unfalls optimal versorgt
Im Falle eines Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal versorgt: Die 
UKBW übernimmt die Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe, 
die notwendigen Fahrt- und Transportkosten, ärztliche und zahn-
ärztliche Behandlung und Versorgung mit Medikamenten, Hilfs- und 
Heilmitteln.
Schnelle Hilfe, einfache Meldung
Wenn etwas passiert, können Unfälle unkompliziert bei der Kom-
munalverwaltung oder direkt bei der UKBW gemeldet werden.

Ich kaufe ein 
wo ich wohne,
der Einzelhandel im Ort
ist schließlich nicht ohne!
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Steuern- & Abgabenlast für unsere Wirtschaft senken
Bezahlbare Energie & konsequenter Leitungsausbau
Wohnungsbau fördern & Genehmigungen beschleunigen
Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum sicherstellen
Ausbau der B29 & bessere Vertaktung der Bahn
Integration fördern & Asylverfahren beschleunigen
Bundeswehr stärkenBundeswehr stärken & ein Gesellschaftsjahr einführen
Staats-& Föderalismusreform umsetzen
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Engagiert für Sicherheit und Freiheit
Kiesewetter
Roderich

Meine Ziele

Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell
Telefon 0 79 67/70 16 90

Fliesen-Fachhandel mit Beratung und Verkauf.

Ihr Partner in Sachen Fliesen – Naturstein

SCHAUSONNTAG
am 23. Februar 2025 von 13 bis 17 Uhr
Ungestört aus der Vielzahl von 
Fliesen Ideen und Trends für 
Ihre neuen Wohnräume fi nden.
vorbeischauen – informieren – inspirieren

VERSCHIEDENE OSTERARTIKEL

DEMETER-SAATGUT 

AUSSAATERDE 7,5 L

FRÜHJAHRSBLÜHER

Schillerstraße 13 
73494 Rosenberg

E-Mail: 
riegers-regiohaus
@netcom-mail.de

Krustenbrot
mit Walnüssen
immer mittwochs!

Wir haben vom 
6. März bis 8. März 2025

geschlossen

Friseur & Kosmetik Groß
Crailsheimer Str. 5, 73489 Jagstzell, Tel. (0 79 67) 61 29

Voranzeige Voranzeige

Bestattungsdienst M. Kolb
Auf Wunsch übernehmen wir Ihre Trauerrede!

Telefon 0 79 61/38 54 • Mobil: 01 70/8 39 29 98
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Im Notfall

für Sie bereit

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den

gesamten Landkreis Schwäbisch Hall

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst

(allgemein,- kinder-, augen- und

HNO-ärztlicher Notfalldienst)  
116 117

(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Hall

Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall

Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall

Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10.00 – 18.00 Uhr

Voranmeldung empfehlenswert.

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Crailsheim

Gartenstraße 21, Tel. 116 117

Sa., So., Feiertage 10.00 – 18.00 Uhr durchgehend besetzt

Diese Nummer gilt auch: wenn die Arztpraxen geschlossen sind 

(abends und in der Nacht) und wenn Patienten außerhalb der 

Öffnungszeiten der Notfallpraxen in der Nacht Kontakt mit dem 

diensthabenden Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische 

Hilfe benötigen.

Kinder-Notfallpraxis Schwäbisch Hall

Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall

Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall

Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9.00 – 15.00 Uhr

In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Dia-

konieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versor-

gung. Unter der Woche ist der diensthabende Arzt unter der zen-

tralen Rufnummer 01803/112001* zu erreichen.

* 9 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz. Die Kosten für Anrufe aus 

anderen Netzen können davon abweichen.

HNO-Notfallpraxis Heilbronn, SLK-Klinikum am Gesundbrunnen

Am Gesundbrunnen 20 - 26, HNO-Ambulanz, Ebene 8

Sa., So., Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr durchgehend besetzt

Zahnärztlicher Notfalldienst

Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Tel. 01801/116 116 

(0,039 €/Min). Weitere Informationen � nden Sie unter https://www.

kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-

mittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Augen-Notfallpraxis Heilbronn

SLK-Kliniken Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen

Am Gesundbrunnen 20 - 26

74078 Heilbronn

Öffnungszeiten:

Fr., 16.00 – 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr

Apothekendienst

Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig 

und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft 

hat: Tel. 0800/0022833 (24 Stunden erreichbar) www.aponet.de.

Lieferservice
Die Sonnen-Apotheke in Bühlertann, Tel. 07973/250, sonnenapo-

thekesmk@online.de und die Betz´sche Apotheke in Obersont-

heim, Tel. 07973/5177, info@betzsche-apotheke.de beliefern Sie.

Amtliche

Bekanntmachungen

Rest-, Grün- und

Biomüllabfuhr

Papiertonnen-
abfuhr

Freitag,
7. Febr.
2025

Dienstag,
11. Febr.

2025

Erweiterte Öffnungszeiten Bürgermeisteramt

Ab dem 10. Februar 2025 bis zur Bundestagswahl am 23. Fe-

bruar 2025 hat das Bürgermeisteramt erweiterte Öffnungszeiten:

Mo.- Fr.    8.00 – 12.00 Uhr

Di.  14.00 – 18.00 Uhr

Do. 14.00 – 17.00 Uhr
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